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Es sind 26 von 34 StuRa-Mitgliedern anwesend. Der StuRa ist somit beschlussfähig.

Tagesordnung
Seite

1. Begrüßung und Formalia 3
1.1. Allgemeines . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3
1.2. Hinweise zu Finanzanträgen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3
1.3. Unbestätigte Protokolle . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3

2. Protokolle 3
2.1. Protokolle der Geschäftsführung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3
2.2. Protokolle des Förderausschuss . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3

3. P22021702 Vorstellung der Exekutive: Referat Qualitätsentwicklung 3

4. Wahlen und Entsendungen 4
4.1. Wahl Förderausschuss . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4
4.2. Wahl Förderausschuss . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4
4.3. Wahl Förderausschuss . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5
4.4. Wahl Förderausschuss . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5
4.5. Wahl Referent Kultur . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6
4.6. Entsendung Kommission für Qualität in Studium und Lehre (KQSL) . . . . . . . . . . . . . 7
4.7. Entsendung Studentisches Mitglied im Ausschuss für die Zugangsprüfung für Berufstätige

ohne Hochschulreife . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7

5. P22021701 FA Fachtagung „Bindung – der rote Faden im Leben“ 8

6. P22020301 FA Welcome to Student City - Dresden 8

Seite 1 von 41



-Protokoll 17. Februar 2022

7. Berichte 9
7.1. Bericht aus der 25. Senatssitzung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9
7.2. 2. Runder Tisch Radverkehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10
7.3. Bericht von der fzs-MV . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11
7.4. Verwaltungsrat StuWe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11
7.5. Fehlende Quartalsberichte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13
7.6. Sonstige Berichte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14

8. Geschlossene Sitzung 14

9. Sonstiges 14

A. Anhang 15
A.1. FA Fachtagung „Bindung – der rote Faden im Leben“ – FA-Formular . . . . . . . . . . . . . 16
A.2. FA Fachtagung „Bindung – der rote Faden im Leben“ – FA Fachtagung „Bindung – der rote

Faden im Leben“– Angebot . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18
A.3. FA Welcome to Student City - Dresden – FA-Formular . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20
A.4. FA Welcome to Student City - Dresden – FA Welcome to Student City - Dresden– Angebots-

einholung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 22
A.5. Übersicht Fehlende Quartalsberichte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 38

B. Anwesenheitsliste 39

C. Abkürzungsverzeichnis 41

Seite 2 von 41



-Protokoll 17. Februar 2022

1. Begrüßung und Formalia

1.1. Allgemeines

Die Sitzung fand mittels des BIGBLUEBUTTON

der TU Dresden statt.

Die Sitzung wurde als Audiokonferenz abgehal-5
ten. Der Zugang erfolgte mittels ZIH-Login.

Bei Fragen und Problemen zögert nicht, den Sit-
zungsvorstand unter
sitzungsvorstand@stura.tu-dresden.de zu kon-
taktieren.10

Alle Ausschreibungen sind auf der
StuRa-Webseite1 ersichtlich.

1.2. Hinweise zu Finanzanträgen2

Vertragliche Verpflichtungen (Reservierungen)
oder Zahlungen über Ausgaben zu Finanzanträ-15
gen dürfen erst nach dem annehmenden Be-
schluss Sitzung des Studierendenrates einge-
gangen werden. Dies ist zur Abrechnung mit
den Bestell- oder Buchungsbestätigungen nach-
zuweisen und betrifft alle Posten bzw. den ge-20
samten Finanzantrag. Falls bereits vorher Ver-
bindlichkeiten eingegangen wurden, kann die
Auszahlung der gesamten Fördersumme verwei-
gert werden!

Zur übersichtlichen Darstellung eingeholter An-25
gebote ist das Angebotsformular3 auszufül-
len.

Hinweis:
Bereits vor der Plenumssitzung muss der Fi-
nanzantrag in analoger Form/Papierform voll-30
ständig und wo nötig unterschrieben an den
StuRa eingereicht sein – z.B. per Post (vgl.
§ 10 Abs. 2 S. 1 GO und § 4 Abs. 3 DB-GO).

1.3. Unbestätigte Protokolle

1.3.1. Protokoll vom 3.2.202235

Bis zum Zeitpunkt der Erstellung der Unterlagen
konnte das Protokoll leider noch nicht fertigge-
stellt werden.

2. Protokolle

2.1. Protokolle der Geschäftsführung40

Die GF ist zur Zeit, seit 01.04.2021, generell nicht
beschlussfähig. Daher gibt es zur Zeit auch keine
GF-Protokolle zum Bestätigen.

2.2. Protokolle des Förderausschuss

Der Förderausschuss ist zum gegenwärtigen Zeit-45
punkt nicht beschlussfähig.

3. P22021702 Vorstellung der
Exekutive: Referat
Qualitätsentwicklung

Antragstellerin: Claudia Meißner50

Antragstext
Wie auf einer der letzten Sitzung angekündigt,
sollen an dieser Stelle immer wieder mal kurz
Teile der Exekutive vorgestellt werden. Heute:
Das Referat Qualitätsentwicklung.55

Begründung
In der Sitzung am 06.01. gab wurde unter ande-
rem das Referat PoB (sehr unprofessionell durch
mich) und die Bearbeitung der Härtefälle vorge-
stellt, damit die neuen Plenumsmitglieder wis-60
sen, was da eigentlich passiert. Das fanden eini-
ge Menschen eigentlich sehr gut. Zum TOP letz-
te Sitzung habe ich einige Zustimmung erhal-
ten.

1https://www.stura.tu-dresden.de/ausschreibung
2https://www.stura.tu-dresden.de/finanzantrag
3https://www.stura.tu-dresden.de/formulare/Angebotseinholung.pdf
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Diskussion und Nachfragen
Cao Son Ta: Wir vertreten die Meinung der Stu-
dierenden in den verschiedenen Arbeitskreisen
der Uni. Diese Ideen werden im StuRa ausgear-
beitet und an die Uni weitergegeben. Wir unter-5
stützen auf Bundesebene den studentischen Ak-
kreditierungspool, die sich dann Studiengänge
anschauen und nach der Qualität bewerten. Da-
für braucht es auch immer Leute von Extern.

keine Nachfragen10

4. Wahlen und Entsendungen

Als Zählkommission werden Marian Schwabe,
Robert Georges, Dharshan Barkur vorgeschla-
gen.

Die Zählkommission wird ohne Gegenrede an-15
genommen.

Als Frist zur Einreichung von Wahlbriefen wird
der Posteingang beim StuRa oder bei der TU
Dresden bis Montag, der 14. März 2022 bis
24:00 Uhr vorgeschlagen. Es zählt der Postein-20
gangs-Stempel.
Die Frist wird ohne Gegenrede angenom-
men.

4.1. Wahl Förderausschuss

Antragsteller: Florian Salomon25

Angestrebter Tätigkeitsbereich: Förderaus-
schuss

Begründung
Liebstes StuRa-Plenum,

ich bin Florian, 24 Jahre alt und studiere im30
Studiengang RegBioMed am CMCB. Davor ha-
be ich MBBT an der biologischen Fakultät stu-
diert nund stelle mich nun zur Wahl für den För-
derausschuss auf.

In meiner Zeit an der biologischen Fakultät war35
ich ein Jahr als Finanzer im FSR Biologie ge-
wählt wurden und habe die Buchhaltung gelei-
tet. Dadurch habe ich einen tiefen Einblick in

die Formalia und Organisation von Finanzan-
trägen bekommen. Seit Dezember 2021 bin ich40
als stellvertretendes StuRa Mitglied und StuGa-
Ko für meinen Studiengang vom FSR CMCB ge-
wählt wurden.

Meine Motivation für den Förderausschuss liegt
gerade darin, dass Plenum auf den Sitzungen zu45
entlasten und jeweilige Aufgabenbereiche auf
außerhalb der eigentlichen Plenums-Sitzungen
zu vertagen.

Diskussion und Nachfragen
keine Nachfragen an Florian50

4.2. Wahl Förderausschuss

Antragstellerin: Pia Celestina Klemens

Angestrebter Tätigkeitsbereich: Förderaus-
schuss

Begründung55
Liebes Plenum, ich bin Pia, 20 Jahre alt und stu-
diere Physik Bachelor im 3. Semester.

Seit der Legislatur 2020 bin ich gewähltes Mit-
glied im FSR Physik. Ich möchte gerne ge-
meinsam mit den anderen Interessenten für die60
kommende Legislatur im Förderausschuss sit-
zen, um über finanzielle Förderung studenti-
scher Projekte und die Anerkennung von Hoch-
schulen zu diskutieren und zu entscheiden. Ich
bin sehr an der Hochschulpolitik interessiert65
und möchte das Plenum über Entscheidungen
des Ausschuss informieren. Eine schnelle und
vollständige Entsendung würde den Förderaus-
schuss für die nächste Legislatur sichern und das
Plenum entlasten.70

Diskussion und Nachfragen
keine Nachfragen an Pia
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4.3. Wahl Förderausschuss

Antragsteller: Ludwig Firkert

Angestrebter Tätigkeitsbereich: Förderaus-
schuss

Begründung5
Hallo,

hiermit bewerbe ich mich für den Förderaus-
schuss. Bisher habe ich mich kaum mit dem
Thema Finanzen auseinandergesetzt. Ich hoffe
durch die Arbeit im Förderausschuss einen Ein-10
blick in die Arbeit der Hochschulgruppen und
die Finanzen des StuRa zu bekommen. Außer-
dem möchte ich durch meine Kandidatur ei-
ne sehr lange zusätzliche Sitzung vom StuRa-
Plenum abwenden.15

Diskussion und Nachfragen
keine Nachfragen an Ludwig

4.4. Wahl Förderausschuss

Antragsteller: Sebastian Mesow

Angestrebter Tätigkeitsbereich: Förderaus-20
schuss

Begründung
Sehr geehrte Mitglieder des Studierendenrat-
es,

Ich bin seit Anfang 2020 im Förderauschuss.4 In25
den beiden Legislaturen hat mir die Arbeit im
Förderausschuss Freude bereitet – insbesondere
da man mit sovielen und so verschiedenen Leu-
ten, Projekten und Ideen Kontakt hatte.

Der zusätzliche Aufwand für den Förderaus-30
schuss ist überschaubar. In der vergangenen Le-
gislatur habe ich den Förderausschuss koordi-
niert. Das heißt, ich habe häufig die Sitzun-
gen vorbereitet – was die Kommunikation mit
den Antragstellenden einschließt –, ab und zu35
die Sitzung geleitet und häufig das Protokoll
der Sitzungen fertig gestellt. Seit 21.05.2021

hat der Förderauschuss auf Beschluss des Ple-
num, da die Geschäftführung bekanntlich gene-
rell nicht beschlussfähig war/ist nicht nur ex-40
terne Finanzanträge, sondern auch interne Fi-
nanzanträge behandelt. Die (neue) Finanzord-
nung des StuRa, die Förderrichtlinie und HSG-
Anerkennungsrichtlinie und weitere relevante
Rechtsnormen bzw. die notwendigen formalen45
und formellen Vorgaben kenne und verstehe ich
durch meine nun schon mehrjährige Tätigkeit
ganz gut.

Ich freue mich sehr darüber, dass sich dieses
Jahr so viele für den Förderausschuss interes-50
sieren. Je mehr Leute im Förderauschuss sit-
zen, aus umso mehr verschiedene Perspektiven
wird ein Antrag bzw. Projekt im Förderauschuss
betrachtet. Meine bisherigen bereits erwähnten
Koordinationsaufgaben möchte ich nach und55
nach an die neuen Mitglieder abzugeben. Da-
her möchte ich die Neuen gut einarbeiten und
beibringen auf was geachtet werden muss.

Auch in der jetzigen Legislatur ist es sinnvoll,
wenn die Hochschulgruppen eine gut bekannte60
Entgegennahme-und Behandlungsstelle für ih-
re Anträge haben. Auch ist es für die Antrag-
stellenden angenehmer ihre Finanzanträge im
Förderausschuss vorzustellen und zu verteidi-
gen. Die Möglichkeit der Behandlung von ex-65
ternen Finanzanträgen im Förderausschuss stei-
gert, aus meiner Sicht etwas (aber natürlich
nicht ausschließlich) die Attraktivität ein Pro-
jekt vorzubereiten und einen Finanzantrag zu
stellen. Anders gesagt sehe ich einen Zusam-70
menhang, zwischen dem Förderauschuss und
der Auslastung des für externe Finanzanträge
vorgesehenen Wirtschaftsplans-Konto „studenti-
sche Projektförderung“.

Ich bin mir auch sicher, dass jede und jeder75
sehen kann, dass der Förderausschuss dem
Plenum viel Arbeit erspart hat und ersparen
wird. Im März/April müssen sich wieder al-
le Hochschulgruppen anerkennen lassen. Dafür
wird ein hoffentlich beschlussfähiger Förderaus-80
schuss in mehreren, längeren Sitzungen die
einzelnen HSGs behandeln. Ich möchte nicht,

4Ich finde es ein bisschen schade, dass daher die meisten Förderauschuss-Sitzungen, auf denen ich war, nicht in Präsenz
waren. Vielleicht ändert sich das ja bald.
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(da es auch keine beschlussfähige Geschäfts-
führung gibt), dass dass Plenum alle HSG-
Anerkennungen durchführt. In der letzten Le-
gislatur habe ich die Sitzungen mit den mit den
vielen HSG-Anerkennungen organisiert (Email-5
Ankündigung, Sitzungstermine, Termine verge-
ben). Da dies vorausichtlich schon recht bald
wieder geschehen muss, werde ich das noch ein-
mal machen.

Viele Grüße Sebastian Mesow10

Diskussion und Nachfragen
keine Nachfragen an Sebastian

Cédric Kekes: Fürsprache für alle Menschen. Ich
finde es wirklich toll, dass der FöA dann be-
schlussfähig ist. Es ist auch besser für die An-15
tragstellenden.

Meine Frage an alle vier in Bezug auf HSGs
und Finanzanträge Wie würdet ihr damit umge-
hen, wenn eine HSG einen Anerkennungsantrag
oder einen Finanzantrag stellen will, die poli-20
tisch zweifelhaft ist? Wo würdet ihr da sagen,
das geht oder das geht nicht?

Ludwig Firkert: Wir haben uns letzte Woche
schon etwas darüber unterhalten. Es ist eine
gute Linie, antidemokratische, antihomophobe25
und antisemitische Gruppen nicht anzuerken-
nen. Natürlich ist das nicht immer offensicht-
lich. Da muss man auch verdeckte Fragen stel-
len. Ich würde im Falle dagegen entscheiden.

Christoph Lieberath: Ich bin für Meinungsfrei-30
heit und offene Diskussion. Ich würde mich der
politischen Mitte zuordnen. Wenn es gegen die
freiheitlich demokratische Grundordnung geht,
ist eine rote Linie überschritten.

Pia Klemens: Im Zweifel kommen wir auch auf35
das Plenum zu.

Sebastian Mesow: Es würde nicht darauf hinaus-
laufen, dass eine offensichtliche Gruppe einen
Antrag stellen. Wir würden die Gruppe dann
bestimmte Fragen stellen, bei denen sich dann40
herausstellt, dass sie gegen Grundsatzbeschlüs-
se des StuRa stehen, werden sie abgelehnt. Wir
schauen auch auf Facebookseiten und Websites
etc.

Bruno Ewers: Worauf beruft sich das? Die Ent-45
scheidungen, die der Förderausschuss trifft wer-
den wie vom StuRa vorgegeben?

Sven Herdes: Hier wird gerade etwas falsch ver-
standen. Zum Thema wonach der FöA han-
delt: Der StuRa hat bereits eine Richtlinie erlas-50
sen. Bei den Entscheidungen in der Vergangen-
heit wurde auch auf Grundsatzbeschlüsse des
StuRa zurückgegriffen. Entweder eine HSG ist
gegen eine Grundsatzposition des StuRa. Das
ist ein relativ weiches Kriterium. Auch kann55
man eine HSG-Anerkennung ablehnen, wenn
sie den Aufgaben der Studierendenschaft ent-
gegen stehen. Eine HSG von einer politischen
Partei, die gegen die verfasste Studierenden-
schaft ist, würde auch abgelehnt werden, da60
dies dann unseren gesetzlichen Aufgaben (der
verfassten Studierendenschaft) entgegen steht.
Eine Gruppe, die offensichtlich gegen die Be-
schlüsse/Richtlinien verstößt würde man wohl
direkt nicht anerkennen, aber eine andere Grup-65
pe, bei der es nicht so offensichtlich ist, würde
man im Zweifel auch das Plenum befragen.

Sebastian Mesow: Erstmal würde ich auf die
HSG-Anerkennungs-Richtlinie verweisen. Ich
sehe zur Zeit keinen Bedarf diese anzupassen,70
wäre aber offen dafür.

Keine weiteren Fragen. Damit geht diese Wahl in
die Briefwahl.

4.5. Wahl Referent Kultur

Antragsteller: Martin Unger75

Angestrebter Tätigkeitsbereich: Referent Kul-
tur

Begründung
Hallo lieber Sitzungsvorstand,

mit dieser Mail möchte ich mich auf die Aus-80
schreibung für die Stelle des Referenten Kultur
‚wiederbewerben‘. Ich bin seit Juni 2021 im Re-
ferat und seit November 2021 Referent. Dieses
Amt würde ich gerne in der kommenden Legis-
latur wieder ausüben.85
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Viele Grüße,
Martin Unger

Diskussion und Nachfragen
Martin Unger: Überraschung: Er stellt sich vor.

Mein Name ist Martin, ich bin 22 und studiere5
im 8. Semester Verkehrsingenieurwesen. Im Ju-
ni letzten Jahres wurde ich als Referatsmitglied
entsendet. Als Referent Kultur hat man jetzt au-
ßerhalb des StuRa leider z.Zt. nicht viel Arbeit.
Ich überlege, ob ich für das aktuelle Plenum10
vielleicht eine kleine Barackeneinführung orga-
nisieren kann. Ich organisiere auch das Vernet-
zungstreffen der Exekutive.

Cédric Kekes: Fürsprache. Ich freue mich, dass
Martin weitermacht. Ja, es ist schade, dass es15
wegen der pandemischen Situation zur Zeit
nicht ganz so viel los ist. Aber Martin hat sich
bemüht, die interne StuRa-Kultur zu fördern.

Sven Herdes: Für den Fall, dass dir die Vernet-
zungsarbeit Spaß macht, kannst du auch ger-20
ne in das Referat Vernetzung zu entsenden. Das
wäre auch für AEs besser.

Martin Unger: Vielen Dank für die Fürsprache.
Sven. Ja, das wäre eine Idee das auch so zu ma-
chen. Nachdem ich ins Referat gekommen bin,25
habe ich mal das Laufwerk durchforstet. Es gab
2002-2003 das letzte mal krass viel zu tun. Ich
habe wahnsinnig viel Elan, um nach Corona, so
etwas wieder aufleben zu lassen. Ich habe auch
gelesen, dass es zu den Dresdner Studententa-30
gen eine Veranstaltung im Club Aquarium gab.
Und ich habe mich gefreut, dass das Aquarium,
das nochmal veranstalten würde.

Und als Anmerkung für Sven: Können wir gerne
nochmal persönlich bequatschen.35

Keine weiteren Fragen. Damit geht diese Wahl in
die Briefwahl.

4.6. Entsendung Kommission für
Qualität in Studium und Lehre
(KQSL)40

Antragsteller: Robert-Patrick Steiner

Angestrebter Tätigkeitsbereich: Kommission
für Qualität in Studium und Lehre (KQSL)

Begründung
Lieber Sitzungsvorstand des Studentenrates,45

meine Name ist Robert-Patrick Steiner und ich
studiere im 7. Semester Humanmedizin hier
an der TU Dresden. Unser FSR hat mich auf
die aktuellen Ausschreibungen des Studenten-
rates aufmerksam gemacht. Ich habe große Lust50
und Interesse, mich fakultätsübergreifend in der
Hochschulpolitik zu engagieren und sehe in der
Kommission für Qualität in Studium und Leh-
re einen Bereich, in dem ich mit Freude die
anstehenden Probleme bei der Evaluation und55
Studiengangs-Akkreditierung bearbeiten könn-
te. Es gibt viel zu tun. Deshalb würde ich mich
freuen, wenn ich durch mein Engagement in
der Hochschulpolitik einen Beitrag zur Quali-
tätsanalyse und -sicherung unsere Studiengän-60
ge beitragen könnte. Außerdem reizt es mich
sehr, über meinen "medizinischen Tellerrand"
hinauszublicken und neue Eindrücke zu ande-
ren Studiengängen zu gewinnen. Ich freue mich
auf eure Antwort!65

Diskussion und Nachfragen
Claudia Meißner: Ich kenne die Person nicht. Ich
würde vorschlagen, das zu vertagen. Aus dem
Grund, dass die Kommission doch recht wichtig
ist, und niemand des zuständigen Referates QE70
mit ihm gesprochen hat. In der KQSL kann man
viel erreichen, aber leider auch einiges kaputt
machen.

GO-Antrag auf Vertagung von Sven Herdes
ohne Gegenrede vertagt75

4.7. Entsendung Studentisches
Mitglied im Ausschuss für die
Zugangsprüfung für Berufstätige
ohne Hochschulreife

Antragsteller: Marvin Maier80

Angestrebter Tätigkeitsbereich: Studentisches
Mitglied im Ausschuss für die Zugangsprüfung
für Berufstätige ohne Hochschulreife
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Begründung
erfolgt mündlich auf der Sitzung

Diskussion und Nachfragen
Marvin Maier: Hallo. Wer mich noch nicht
kennt, ich bin ja auch im SV. Ich studiere im5
mittlerweile 9 Semester Verkehrsingenieurwe-
sen. Vom FSR-Verkehr und StuRa habe ich schon
einige Gremien besucht. Was ist eigentlich die-
ser Ausschuss? Es gibt ja Möglichkeiten, sich
über Umwege eine Hochschulreife zu erarbei-10
ten. z.B Über Ausbildung und einige Jahre Be-
rufserfahrung oder einen Meister. Die Bewer-
ber machen dann einige weitere Aufnahme-
Prüfungen in verschiedenen Fächern. Dieser
Ausschuss ist so eine Art Prüfungsausschuss für15
diese Aufnahmeprüfungen.

Ich möchte daher auch jetzt schon Werbung für
nächstes Jahr machen. Ich habe selbst eine Be-
rufsausbildung gemacht als Triebfahrzeugfüh-
rer. (Arbeite dort auch noch regelmäßig)20

keine Fragen

Marvin Maier wird ohne Gegenrede in das Refe-
rat entsandt.

5. P22021701 FA Fachtagung
„Bindung – der rote Faden im25

Leben“

Antragsteller: Robert Lehmann (GF Perso-
nal)

Antragstext
Der StuRa möge beschließen, die Teilnahme an30
der Fachtagung „Bindung – der rote Faden im
Leben“ für die Sozialberaterin des StuRas mit
300e zu fördern.

Finanzantrags-Formular:
siehe Anhang A.1 ab Seite 1635

Begründung
FA Fachtagung „Bindung – der rote Faden
im Leben“– Angebot: siehe Anhang A.2 ab
Seite 18

Ende März findet der Fachtag von ISYS „Bin-40
dung – der rote Faden im Leben“ statt, für wel-
chen eine Förderung beantragt wird. ISYS ist
das Institut, bei dem unsere Angestellte die Aus-
bildung zur Beraterin/Therapeutin absolviert
hat. Die Teilnahme am Fachtag bietet sowohl45
die Möglichkeit zum Netzwerken und Austausch
als auch zum fachlichen Auffrischen der Weiter-
bildung, die regelmäßig notwendig ist. Dies ist
besonders wichtig, da sie im StuRa die einzige
Sozialpädagogin ist und es außerdem sehr ge-50
schätzt wird, wenn Impulse von Außen in die
Arbeit eingebracht werden können. Das Thema
Bindung zieht sich durch alle Lebensalter und
ist besonders im Übergang zum Studium oder
auch in Zeiten der Isolation während Corona55
auch immer wieder Thema – geht es doch um
die Veränderung der Bindung zum Elternhaus
und dem Aufbaue belastbarer Beziehungen im
Studium, sei es an der Uni oder privat.

Weitere Informationen zur Tagung findet man60
unter https://www.isys-bayern.de/dgsf-fac
htag-2022-bindung-der-rote-faden-im-leb
en/

Diskussion und Nachfragen
Robert Lehmann: Ich beantrage für unsere So-65
zialberaterin das Geld für diese Fachtagung. In-
haltlich kann ich dazu wenig sagen.

keine weiteren Fragen

Abstimmung
P22021701 FA Fachtagung „Bindung –
der rote Faden im Leben“

Antragssumme: 300,00e
ohne Gegenrede angenommen

6. P22020301 FA Welcome to
Student City - Dresden70

Antragsteller_in: Dharshan Barkur

Antragstext
Der StuRa möge beschließen, das Projekt „Wel-
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come to Student City - Dresden“ mit bis zu
1.176e zu fördern.

Finanzantrags-Formular:
siehe Anhang A.3 ab Seite 20

Begründung5
FA Welcome to Student City - Dresden– Ange-
botseinholung: siehe Anhang A.4 ab Seite 22

Das Projekt "Welcome to Student City - Dresden"
ist die erste Serie von vielen Serien, die wir ge-
plant haben zu starten. Das Projekt ist für die10
Studenten (die zum ersten Mal nach Dresden
kommen) und von den Studenten (die Mehr-
heit des Beitragsteams). Dieses besondere Pro-
jekt zielt auf eine Reihe von Videos, die das Le-
ben eines Studenten in Dresden erklären. Es be-15
ginnt damit, wie man vom Flughafen aus star-
ten kann, wie man in sein Studentenwohnheim
einziehen kann, was die Universität bietet, wie
das Studentenleben in und um Dresden ist. Die
Serie richtet sich auch an internationale Studen-20
ten, denen vor allem das Wissen über die deut-
sche Stadt und ihre Kultur fehlt. Um diese Lücke
zu schließen, wollen wir auch Videos in Zusam-
menarbeit mit dem StuRa, der Universität (In-
ternational Office) und der Ausländerbehörde25
veröffentlichen. Die Zielgruppe sind sicherlich
die neuen Studenten, die im kommenden Win-
tersemester an die Universität kommen, aber es
ist offen für alle Studenten in Dresden.

Diskussion und Nachfragen30
Dharshan Barkur: I just got the Inforamtion,
that Claudia and Sven had a Discussion about
that. We will use the StuRa camera instead. I
withdraw this financial application.

Der Finanzantrag wird vom Antragsteller zurück-35
gezogen.

7. Berichte

7.1. Bericht aus der 25. Senatssitzung

Berichterstatter: Studentische Sena-
tor*innen40

Jakob Faber: Es war nichts super relevantes da-
bei aber trotzdem hier der Bericht von uns: Es
ging um die Verteilung von Tutorienmitteln. Der
Kanzler hat hier versprochen, für eine ausrei-
chende Abdeckung der Tutorienmittel zu sor-45
gen. Weiterhin wurde ein Einblick in die Rah-
menbedingungen in das SoSe 2022 gegeben. Es
ist geplant die Praktika in Vollbesetzung und mit
Tests zu machen. Vorlesungen werden in Prä-
senz abgehalten werden. Die Sitze werden im50
Schachbrettmuster belegt, also keine freien Rei-
hen mehr. Evtl. können die Hörsäle auch wie-
der voll besetzt werden. Weiter Regelungen wie
Maskenpflicht und Zutrittsregelungen sind noch
etwas offen. Wir haben uns gewünscht, dass55
es auch weiterhin asynchrone Lehrformate gibt.
Da gab es Zuspruch vom Rektorat, dass man die
Konserven weiter nutzt. Aber sie werden ver-
mutlich nicht von oben „mit der Keule schla-
gen“. Der Prorektor hat eine Umfrage unter den60
Lehrenden geteilt. Demnach wollen viele wie-
der auf Präsenzlehre umstellen. Bei den Übun-
gen un Praktika wollen ca. 70 % wieder Präsenz
anbieten bei den Vorlesungen über 80 %.

Barbara Hoffmann: An der Erarbeitung des Leit-65
bilds Lehre waren alle Statusgruppen vertre-
ten. Eine Schreibgruppe hat dieses geschrieben.
Ich denke, dass man dieses Leitbild als visio-
när bezeichnen kann. Die Lehre soll divers, for-
schungsorientierter, und besser diversitätssensi-70
bel und mehr auch in Richtung Nachhaltigkeit
gehen. Der Campus wird als „Lehrcampus“ be-
zeichnet und entsprechend ausgestaltet. Das ist
zwar alles ganz toll, aber es stellt sich die Fra-
ge, wie dies in der Praxis umgesetzt werden soll.75
Wir haben beim Rektorat gefragt, dass wir wei-
ter einbezogen werden. Ihr könnt natürlich im-
mer auf uns zu kommen, wenn ihr dazu eigene
Anmerkungen habt.

Noch etwas Kleinkram: Wie bereits bekannt ist,80
wollten wir nochmal klar formulieren, dass es
die Regelstudienzeitverlängerung dank der KSS
wieder gibt. Die Regelstudienzeitverlängerung
wurde für dieses Semester nochmal beschlos-
sen. Wir möchten da der KSS danken. Aber es ist85
klar, dass diese Verlängerung auch nicht noch-
mal geschehen wird.
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Weiterhin gibt es eine Übersicht für alle SHKs,
die im Einstellungsprozess sind, in Form eines
QR Codes bezüglich der Ansprüche und vor-
nehmlich der Rechte, die ihnen zustehen. (Wie
viel Urlaubsanspruch sie haben; Welche Aufga-5
ben haben sie; Was übersteigt ihren Anspruch)
Das haben wir uns lange gewünscht. An der
Englischsprachigen Version wird noch gearbei-
tet.

Es gibt ein neues Kommunikationsformat mit10
dem Newsletter „UpTUDate“ Es soll ein Medi-
um sein, mit dem die Informationsflut aus ver-
schiedensten Quellen etwas eingedämmt wer-
den soll. Wir hoffen, dass diese monatlich er-
scheinende E-Mail einen zusammenfassenden15
Überblick über neue Entwicklungen gibt. Es
wurde explizit auch nach Rückmeldung von al-
len Statusgruppen gefragt. Also wenn ihr da Kri-
tik habt, wendet euch gerne an Marion Schmidt,
die Verantwortliche für ÖA und Kommunikati-20
on.

Sven Herdes: Ich bin ja vom StuRa als beratendes
Mitglied im Senat. Da ich aber zum 01.04. als
GF aufhöre, wäre dann auch dieser Posten hof-
fen. Gibt es da schon jemanden, der das über-25
nehmen möchte. Das Plenum ist dafür verant-
wortlich das beratende Mitglied zu benennen.

Valentin Westphal: Damit ich das verstanden ha-
be: Die Vorlesungen sollen im Schachbrettmus-
ter in Präsenz sein, die Praktika in Vollbesetzung30
mit Test?

Jakob Faber: Das hast du richtig zusammen
gefasst. Die Lehrenden, haben voraussichtlich
die Wahl zwischen online, hybrid und präsenz-
Vorlesungen. Aber gemäß der Umfrage des Rek-35
torats wird es einen großen Anteil an Präsenz-
Vorlesungen geben.

Barbara Hoffmann: Ja digitale-Vorlesungen wird
es vsl. bei sehr großen Vorlesungen geben. Für
Seminare rechnet der Prorektor damit, dass40
die Lehrenden zur Einschreibung mit den Stu-
dierenden kommunizieren und ihr Lehrformat
dementsprechend anpassen.

Diskussion und Nachfragen
45

7.2. 2. Runder Tisch Radverkehr

Berichterstatter: Nikodim Brickwell

Der Runde Tisch Radverkehr ist ein jährli-
ches Turnustreffen zwischen der Stadtverwal-
tung und verschiedenen Funktionär*innen aus50
dem Bereich Radverkehr. Der StuRa ist über das
Referat Mobilität an dem Runden Tisch vertre-
ten.
Am 10.02.2021wurde auf dem Treffen zunächst
über die geänderten Verwaltungsvorschriften55
zur StVO informiert, die für den Radverkehr ver-
schiedene kleinere Erleichterung bringen. Des
Weiteren wurde über den Stand bei verschiede-
nen abgeschlossenen, laufenden und künftigen
Projekte des Radverkehrskonzeptes der Stadt60
Dresden berichtet. Bei künftigen Maßnahmen
soll ein Fokus auf durchgängige Verbindungen
gesetzt werden, um die Verbesserungen gegen-
über bisher weit gestreuten Detailverbesserun-
gen im Radwegenetz besser erlebbar zu ma-65
chen. Außerdem soll der Winterdienst auf Rad-
wegen bereits seit der laufenden Wintersaison
deutlich ausgeweitet worden sein. Die zentra-
le Rad-Verbindung vom Industriegelände durch
die Neu- und Altstadt bis zum TU-Campus wird70
seit diesem Winter mit gleicher Priorität wie die
Straße geräumt.
Als Hemmnisse für einen schnelleren Ausbau
der Radverkehrsinfrastruktur werden vorrangig
Personalmangel angeführt, außerdem erschwert75
nun eine vom Stadtrat beschlossene Kompensa-
tionspflicht für wegfallende Parkplätze die Pla-
nungen. Auf Nachfrage hin zum laufenden Ver-
fahren bezüglich des Umbaus der Nürnberger
Straße erläuterte der Baubürgermeister Stefan80
Kühn, dass die Stadtverwaltung nun doch einen
leicht breiteren Radfahrstreifen auf der neuen
Nürnberger Straße markieren will, was durch
eine Verschmälerung der innenliegenden Kfz-
Fahrstreifen erreicht werden könne.85

Diskussion und Nachfragen
Nikodim Brickwell: [...] Es wurde etwas vom
Radverkehrskonzept gesprochen. Ein großer
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Teil der Maßnahmen wurde wurde bereits um-
gesetzt. Es gibt dazu einen kleinen Strategie-
wechsel. Man möchte nicht einzelne Mängel be-
heben, sonder nun mehr Stellen an ganzen Ver-
kehrsachsen bauen um eine spürbare Verbesse-5
rung zu erreichen.

Die Stadt Dresden hat den Winterdienst für
das Radwegenetz deutlich ausgeweitet. Ich ha-
be nochmal bezüglich der Nürnberger Straße
nachgefragt. Das Ganze ist bereits in der Plan-10
feststellung, groß ändern wird sich das nicht
mehr. Jedoch wird die Fahrstreifenaufteilung
mittels Fahrbahnmarkierung noch einmal ange-
passt. Im Endeffekt werden die Radfahrstreifen
20 cm breiter.15

Sven Herdes: Hat das auch mit dem Wider-
spruchsverfahren zu tun. Der StuRa hat ja bei
der Landesdirektion Sachsen irgendwas abgege-
ben.

Nikodim Brickwell: Die Kritik kam nicht nur20
von uns, sondern von vielen Seiten. Es ist ja
auch nur eine ganz kleine Änderung. Noch hat
die Planungsbehörde nichts neues beschlossen.
Sie haben es bis jetzt nur mündlich bekanntge-
macht.25

Es wurde gefragt, was von Seite der Radver-
kehrsverbände die größten Hemmnisse an Rad-
verkehrsausbau ist? Es wurde geantwortet, dass
nun nicht mehr das Geld fehlt, sondern nun eher
das Personal. Die Planung von neuen Maßnah-30
men wurde durch einen Stadtratsbeschluss er-
schwert. Danach müssen wegfallende Parkplät-
ze (z.B. durch die Anlage von Radwegen) ir-
gendwo kompensiert werden. Die Stadtverwal-
tung hat dazu beim Land Widerspruch einge-35
legt. Sie ist der Meinung, dass ein Stadtrat so
etwas nicht beschließen dürfte.

7.3. Bericht von der fzs-MV

Berichterstatter: Sven Herdes

Wir als Studierendenschaft der TUD sind ein40
Fördermitglied im fzs. Der fzs ist ein deutsch-
landweiter Verein der Studierendenvertretun-

gen. Dort steht jedes halbe Jahr eine Mitglie-
derversammlung an. Wenn ihr dort Lust habt,
könnt ihr dort als Delegierte teilnehmen. Wenn45
Interesse hat, dort hinzu fahren, meldet sich bei
Claudia oder mir. Wir würden dann einen FA
für die Reisekosten für die nächste Sitzung stel-
len.

Diskussion und Nachfragen50

Claudia Meißner: Die fzs MV findet an der Leib-
nitz5-Universität Hannover statt. Link findet ihr
im Chat. Die Frage war ja immer, ob der StuRa
TUD auch Vollmitglied und nicht nur Fördermit-55
glied sein soll. Daher würde ich empfehlen, dass
mal andere Menschen als Sven oder ich dort
hinfahren. Ich würde dann mal mit dem fzs-Vor-
stand in den Kontakt treten, ob wir nicht eine
kleine Evaluation der bisherigen Mitgliedschaft60
der Studierendenschaft der TU Dresden im fzs
machen wollen.

keine Nachfragen

7.4. Verwaltungsrat StuWe

Berichterstatter: Paul Senf65

Vor zwei Wochen habe ich schon Mal zur Pro-
blematik mit der Gerokstraße berichtet. Die
Verwaltungsrats-Sitzung war am letzten Don-
nerstag. Es gab eine kleine Einführung. Es wur-
de ein neuer Vorsitz und eine Stellvertretung70
gewählt. Die letzten beiden Jahre war Matthi-
as Lüth der Vorsitzende und ein Prorektor_-
in der TUD der_die Stellvertreter_in Roswita
Böhm steht nun der Vorsitz zu, darauf haben wir
uns auch unter den Studierenden geeinigt. Ich75
bin dann als Stellvertreter vorgeschlagen wor-
den. Ich gehe davon aus, dass wir beide gewählt
werden.

Dann ging es um Nachträge zum Haushaltsplan:
Der Erste Punkt war der mit noch nicht getätig-80
ten Investitionen mit in den aktuellen Haushalt
mit übernommen werden dürfen.

5nicht Leipzig
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Das Studierendenwohnheim Gerokstraße 37
soll saniert werden. Seite letztem Jahr steht
es leer. Besonders wegen Brandschutz musste
das Wohnheim geschlossen werden. Ursprüng-
lich war die Sanierung auf 12 Mio.e geplant.5
Der Finanzrahmen soll auf 18 Mio.e erhöht
werden. Es könnte dann zu Mieten bis zu 470e
pro Monat kommen, um die Sanierungskosten
wieder rein zu kommen. Ich würde nun eini-
ge Fragen von letzter Sitzung beantworten wol-10
len: Mit diesen Sanierungskosten würden Mie-
ten über 470e kommen. Es schien, dass das
StuWe uns einen Wink mit dem Zaunpfahl ge-
ben wollte. Die ausgerechneten Mieten basieren
auf einer Rechnung ohne dass das Land noch et-15
was dazu schießt. Das StuWe baut auch nur so,
wie alle anderen Bauen. Es gibt hier aber einen
Zuschuss vom Land. Deshalb müssen in der Re-
geln nicht so hohe Mieten wie marktüblich auf-
gerufen werden. Die Mieten, die ich euch letz-20
tes Mal vorgestellt habe, waren komplett oh-
ne einen Zuschuss vom Land. Dementsprechend
baut das StuWe wie ein normaler Akteur und
verlangt entsprechend auch Mieten wie ein nor-
maler. Die Lage am Bau-Markt ist z.Zt. sehr an-25
gespannt.

Für dieses Wohnheim wurden nun Zuschüsse
beim Land beantragt, aber sie sind noch nicht
genehmigt. Für dieses Jahr 2 Mioe. Aber das
Land hat nur 1 Mio. für alle Studierendenwerke30
in Sachsen übrig. Die 2 Mio.e werden nicht so
kommen. Nächstes Jahr sind 3 Mio. beantragt.
Aber der Topf wird im nächsten Jahr nur mit 3,5
Mioe für alle StuWe ausgestattet, so dass auch
diese Summe unwahrscheinlich ist. Hätten wir35
die Hälfte der Förderungen bekommen, würden
die Mieten bei 380e für ein Einzelzimmer und
300 für eine WG liegen.

Dementsprechend ist es sehr wahrscheinlich,
dass egal was passiert und das Land macht, wir40
bei mehr als 400e landen werden. Wir haben
uns dann entschieden, den TOP zu vertagen.
Dann können wir absehen, ob das Land über-
haupt fördert.

Ich habe einen Brief an die OB-Kandidat_innen45
verfasst, ob die Stadt etwas dazugeben kann. Es
ist natürlich unklar, ob die Stadt das überhaupt

bezuschussen darf, da es sich bei den Wohnhei-
men um Landesliegenschaften handelt.

Am 22.03. soll es eine Sondersitzung zu die-50
sem Bauvorhaben geben. Die Frage steht im
Raum, ob wir dem Bauvorhaben zustimmen sol-
len, wenn so hohe Mieten verlangt werden. Da
hilft es sicher, wenn ihr uns Feedback gebt.

Wir sind der Meinung, dass man dem trotz al-55
lem zustimmen sollte: Gründe: Wohnheime sind
die sozial bessere Wohnform. Auch ist es ganz
einfach weiterer studentischer Wohnraum. Für
ausländische Studierende ist es deutlich einfa-
cher, da sie keine Bürgschaft für das Wohnheim60
benötigen. Es entstehen auch keine Nebenkos-
ten und die Zimmer sind auch möbliert. Da
muss man sich nicht groß um etwas kümmern.
Wir sind also kurz der Meinung „Lieber ein teu-
res Wohnheim, als gar kein Wohnheim.“65

Diskussion und Nachfragen

Claudia Meißner: Mein Feedback ist, dass mehr
Wohnheimplätze sicher besser sind als keine.
Man sollte aber schauen, wie man das ver-70
teilt, sodass man nicht gezwungen ist, ein teures
Wohnheim zu bewohnen, was man dann eigent-
lich nicht möchte. Es sollte abgefragt werden,
ob man es sich vorstellen kann, in so einem et-
was teureren Wohnheim zu wohnen.75

Paul Senf : Wir haben im Vorfeld ein Gespräch
mit der Geschäftsbereichsleiterin Wohnen ge-
habt und explizit gefragt, ob die Studis ihre Zah-
lungsbereitschaft angeben können und man da-
nach dann die Plätze zuweist. Sie erkundigte80
sich dann und sagte, dass die Preise auf der
Homepage mit angegeben sind und man kön-
ne da dann seine Präferenzen darlegen. Bei der
Bewerbung um ein Wohnheimplatz gibt es ein
Feld wo man Bemerkungen angeben kann, bis85
zu welchem Betrag man für die Miete aufbrin-
gen möchte. Wir wären dafür dies expliziter ab-
zufragen.

Naomi Deuster: Danke für den Bericht. Ich ha-
be eine Korrektur, weil du meintest, dass wenn90
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man im Wohnheim wohnt, man keine Neben-
kosten zahlen muss. Das stimmt so nicht. Inter-
net musst du z.B. extra zahlen. Ansonsten steigt
mit den Nebenkosten dann auch die Grundmie-
te. Aber ich bin auch der Meinung, lieber eine5
teueres Wohnheim als gar keins. Aber bei mei-
ner Bewerbung kann ich mich nicht daran erin-
nern, dass man da eine effektive Präferenz wäh-
len kann. Wenn dir jemand nur teure Alternati-
ven gibt, entscheiden sich viele ggf. für die Woh-10
nungslosigkeit.

Sven Holtschlag: Dann muss man ganz dringend
das Bewerbungsverfahren für die Wohnheim-
plätze anpassen. Ich verspürte den Druck sich zu
entscheiden, ob man in einem teureren Wohn-15
heim wohnen möchte oder auf der Straße.

Zu dem Thema ob es sinnvoll ist, so teuer zu
sanieren, bevor die Wohnungen wegfallen: Wir
haben doch in Dresden nicht so den Druck auf
dem Wohnungsmarkt. Dresden ist nicht so ei-20
ne Studentenstadt wie Münster oder Hamburg.
Klar gebe ich Claudia recht, eine Wohnung für
ausländische Studierende oder nur für ein zwei
Semester zu bekommen ist schwierig. Man muss
ja nicht zwingend das Wohnheim sanieren. Man25
kann vielleicht auch eine andere Immobilien
aufkaufen und diese sanieren? Ich finde es nicht
schön, sich auf dieses Immobilien zu versteifen.
Sonst wäre das ein Präzedenz-Fall. Ich wäre da-
für, dass ihr nochmal alternative Möglichkeiten30
als die im Besitz befindliche Immobilie abprüft.
Was ist eigentlich mit der Mensa Zeltschlöss-
chen? Ich habe das Gerücht gehört, dass das
Zeltschlösschen abgebaut werden soll.

Paul Senf : Für mich wirkt es widersprüchlich.35
Klar, wir müssen die Gerokstraße nicht zwingen
jetzt sanieren. Es entstehen aber auch Kosten für
die Immobilien, auch wenn sie nur dasteht. Es
wurde schon einiges geplant. Die Verbindlich-
keiten sollen sich auf zur Zeit 1,5 Mio.e belau-40
fen. Ich gehen aber davon aus, dass man im Fall
des Planungsabbruches nur einen Teil der 1,5
Mio.e tatsächlich bezahlen müsste.

Man hat auch Mietausfälle zur Zeit, da das
Wohnheim geschlossen ist. Ich gehe nicht davon45
aus, das andere Immobilien aufkaufen und zu

sanieren billiger ist. Für ein StuWe ist es aber
auch nicht einfach eine Immobilie zu kaufen.
Das StuWe ist bei vielen Immobilien auch nur
Pächterin des Landes.50

Was das Zeltschlösschen angeht wurde uns
nichts berichtet, dass es im März abgebaut wer-
den soll. Dass es zur Zeit geschlossen ist, hängt
sicherlich mit Corona zusammen. Ansonsten ist
das Zeltschlösschen nur eine Übergangslösung55
für die Neue Mensa. Das Land saniert die Neue
Mensa zur Zeit allein. Das Gerücht kann ich zur
Zeit nicht bestätigen.

Robert Georges: Das ist nur eine Antwort auf
Sven. Ich bin selber Vermieter. Die Situation in60
Dresden wird sich in absehbarer Zeit von 10-
12 Jahren nicht abschwächen. Wir steuern auf
eine kleine Immobilienblase hin. Bei den Bau-
kosten zeichnet sich ab, dass diese einfach nur
immer teurer werden. Aus dem Grund ist eine65
zeitnahe Sanierung zu empfehlen. Das Aufkau-
fen von anderen Objekten, in dieser Größe ist
auch eher aussichtslos. Auch die Stadt Dresden
baut ja neue Sozialwohnungen. Das haben die
beim StuWe sicher auch schon geprüft, das sind70
ja keine Laien, die dort arbeiten. Auch ich bin
bei Paul.

Paul Senf : Einerseits dient die Vertagung nicht
groß der Veränderung der Situation. Wir woll-
ten mit der Vertagung mehr Druck auf das Land75
ausüben. Als die Nachricht: Hier ist ein Problem
da. Da haben wir, denke ich, etwas erreicht. Hier
werden wir auch nochmal auf die Landtagsfrak-
tionen zugehen, da diese die Fördermittel dann
bewilligen. Zum Anderen: Für die TU Dresden80
sind wir drei Mitglieder im Verwaltungsrat. Wir
haben gemeinsam die Fragen gestellt. Ich hof-
fe, dass das nächste Mal auch die anderen mit
berichten können.

7.5. Fehlende Quartalsberichte85

Übersicht Fehlende Quartalsberichte: siehe An-
hang A.5 ab Seite 38
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7.6. Sonstige Berichte

Johanna Schelzke: Wir haben zur Zeit das Pro-
blem, dass uns Bierbänke und Pavillons fehlen.
Daher die Frage, ob ihr uns noch etwas auslei-
hen könnt? Das Campusfest ist nur für Lehräm-5
ter, aber das sind ja die allgemeinbildenden Sa-
chen. Wir wären auch ganz froh, wenn ihr uns
etwas beim Aufbau unterstützen könntet. Wir
hoffen, dass wir hier Unterstützung von ande-
ren FSRen bekommen.10

Robert Lehmann: Ich glaube es ist am besten,
wenn ihr nochmal eine Mail an fsr@stura.tu-
dresden.de schreibt. Zum Materialverleih:
Schaut mal bei den FSRen auf den Homepages,
was sie so verleihen. Wendet euch am Besten15
selbst an die FSRe.

Sven Herdes: Das ist kein richtiger Quartalsbe-
richt. Aber irgendwie schon. Bisher habe ich
schon erste Rückmeldungen zum Wirtschafts-
plan bekommen. Ich habe auch schon eine kur-20
ze Überschlagsrechnung gemacht. Letztes Jahr
war es relativ ausgeglichen an Einnahmen und
Ausgaben. Geplant hatten wir ein größeres Mi-
nus. Ich schätze, dass wir zur Zeit 48% der
Ausgaben des Wirtschaftsjahres tatsächlich auch25
schon getätigt haben.

Zweite Sache: Mit den planmäßigen Ausgaben,
wird der Haushalt leicht größer als letztes Jahr,
aber nicht so groß wie die Inflation.

Dritte Sache: Ich kann euch vielleicht zum Be-30
ginn des SoSe 2022 den ersten Jahresabschluss
zeigen.

Vierte Sache: Wenn jemand Lust hat, mir beim
Wirtschaftsplan zu erstellen Lust hat, kann auf
mich zukommen.35

Claudia Meißner: Nutzt die Angebote im Chat.
Die Angebote die da stehen sind alle kostenlos
und werden auch von fähigen Menschen gehal-
ten.

8. Geschlossene Sitzung40

Die offene Sitzung wurde von 21:42 bis 22:10
Uhr für die geschlossene Sitzung unterbro-
chen.

9. Sonstiges

Claudia Meißner: Wie ihr mitbekommen habt,45
haben wir begonnen, Menschen in die Exekutive
zu wählen. Es haben sich leider noch nicht vie-
le Leute gefunden, die Lust auf einen GF-Posten
haben. Ich möchte nochmal darauf hinweisen,
das das Leben ohne GFs sehr schwierig ist. Das50
Leben ohne GF Finanzen ist sehr schwierig bis
unmöglich. Mit mehreren Menschen, ist die Ar-
beit auch für den Einzelnen weniger. Es gibt
Unterstützung von den Angestellten des StuRa
und den weiteren Mitgliedern der FSRe. Auch55
wenn man eigentlich nur die GF im Bereich Fi-
nanzen unterstützen möchte, muss es trotzdem
mindestens formal gesehen einen GF Finanzen
geben.

Sven Herdes: Ich wollte nur darauf hinweisen,60
dass wir ab April keine Sitzungsleitung haben.
Dann hätten wir niemanden der die Sitzungs-
unterlagen erstellt und einlädt.

Sarah Sonnenberg: Beim FSR Chemie ist es so,
dass ehemalig entsandte Menschen noch in ei-65
nem Verteiler drin sind, durch den sie noch
Einladungen zu den Sitzungen bekommen. Ein
paar finden das nervig. Wäre es möglich diese
raus zunehmen?

Cédric Kekes: Wir versuchen den Verteiler mög-70
lichst aktuell zu halten. Aber ihr habt uns ja al-
le zwei Wochen eine neue Entsendung teilweise
geschickt, da kann das schon passiert sein. Wir
schauen uns das an.

Cédric Kekes: Ja, aktuell möchte keiner der bis-75
herigen Mitglieder im SV weitermachen. Es ist
ja nicht so, dass wir dann ganz weg sind. Ich
bin ab 14.04. nicht mehr in Dresden. Kurz: Wir
werden den StuRa nicht im Regen stehen las-
sen.80

Die Sitzung endete um 22:17 Uhr.
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Für die richtige Wiedergabe des Protokolls zeichnen:

Versammlungsleiter: Cédric Kekes Protokollanten: Marvin Maier,
Sebastian Mesow,
Robert Georges

A. Anhang

Seite 15 von 41



Lehmann, Robert

Weiterbildung 4140

personal@stura.tu-dresden.de

Fachtagung "Bindung – der rote Faden im Leben"

300,00 €

14.02.2022

-Protokoll
A.1 FA Fachtagung „Bindung – der rote Faden im Leben“ –

FA-Formular 17. Februar 2022
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1

„Ende März findet der Fachtag von ISYS „Bindung – der rote Faden im Leben“ statt, für welchen eine
Förderung beantragt wird. ISYS ist das Institut, bei dem unsere Angestellte die Ausbildung zur
Beraterin/Therapeutin absolviert hat. Die Teilnahme am Fachtag bietet sowohl die Möglichkeit zum
Netzwerken und Austausch als auch zum fachlichen Auffrischen der Weiterbildung, die regelmäßig
notwendig ist. Dies ist besonders wichtig, da sie im StuRa die einzige Sozialpädagogin ist und es außerdem
sehr geschätzt wird, wenn Impulse von Außen in die Arbeit eingebracht werden können. Das Thema
Bindung zieht sich durch alle Lebensalter und ist besonders im Übergang zum Studium oder auch in Zeiten
der Isolation während Corona auch immer wieder Thema – geht es doch um die Veränderung der Bindung
zum Elternhaus und dem Aufbaue belastbarer Beziehungen im Studium, sei es an der Uni oder privat.

---

---

300 Fachtagung "Bindung – der rote Faden im Leben"

300,00 €

300 StuRa

300,00 €

-Protokoll
A.1 FA Fachtagung „Bindung – der rote Faden im Leben“ –

FA-Formular 17. Februar 2022
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Version: . .

Postadresse: 
Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besuchsadresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Zimmer 3  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32043 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: finanzantrag@stura.tu-d esden.de 

Angebotseinholung 
Zur Entscheidungsfindung für Ausgaben aus Lieferung und Leistung und zu Finanzanträgen 

Allgemeines 

Projekt/Inhalt der Ausschreibung 

Einholung des Angebots per: 
Fax Mail Internet 
Sonstige: 

Beginn Ende 

Angebote (Alle Angebote sind schriftlich und nummeriert an dieses Formular anzuhängen) 

Firma Betrag (in Euro) 
1) 

2) 

3) 

4) 

5) 

6) 

Entscheidung für Position Nr. 

Begründung: 

-Protokoll
A.2 FA Fachtagung „Bindung – der rote Faden im Leben“ – FA
Fachtagung „Bindung – der rote Faden im Leben“– Angebot 17. Februar 2022
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-Protokoll
A.2 FA Fachtagung „Bindung – der rote Faden im Leben“ – FA
Fachtagung „Bindung – der rote Faden im Leben“– Angebot 17. Februar 2022
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Barkur, Dharshan

DresdenerTales

Dharshan Barkur

Welcome to Student City - Dresden

1.176,99 €

12.01.2022

-Protokoll A.3 FA Welcome to Student City - Dresden – FA-Formular 17. Februar 2022
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Das Projekt "Welcome to Student City - Dresden" ist die erste Serie von vielen Serien, die wir geplant haben zu starten. Das Projekt ist
für die Studenten (die zum ersten Mal nach Dresden kommen) und von den Studenten (die Mehrheit des Beitragsteams).
Dieses besondere Projekt zielt auf eine Reihe von Videos, die das Leben eines Studenten in Dresden erklären. Es beginnt damit, wie
man vom Flughafen aus starten kann, wie man in sein Studentenwohnheim einziehen kann, was die Universität bietet, wie das
Studentenleben in und um Dresden ist.
Die Serie richtet sich auch an internationale Studenten, denen vor allem das Wissen über die deutsche Stadt und ihre Kultur fehlt. Um
diese Lücke zu schließen, wollen wir auch Videos in Zusammenarbeit mit dem StuRa, der Universität (International Office) und der
Ausländerbehörde veröffentlichen.
Die Zielgruppe sind sicherlich die neuen Studenten, die im kommenden Wintersemester an die Universität kommen, aber es ist offen
für alle Studenten in Dresden.

Das bewilligte Material verbleibt beim Stura und ist für den Gruppenvertreter zugänglich. Wenn es nicht
benutzt wird, kann das Material für Aufgaben des Stura verwendet werden.

1)699,00
2)249,00
3)119,00
4)109,99

Kamera
Kamera Gimbal
Kamera Mikrofone
Grafikdesign-Abonnement (jährlich)

1.176,99 €

1.176,99 Förderung Studierendenrat der TU Dresden

1.176,99 €

-Protokoll A.3 FA Welcome to Student City - Dresden – FA-Formular 17. Februar 2022
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Nach neuer Version suchen

Kamera
- Nachfolgend sind die Angebote der Kameras gemäß der Auswahl des Videoteams
der Gruppe aufgeführt

11.01.2022 11.01.2022

Mediamarkt - Canon EOS M50 kit systemkamera 699,00 €

Mediamarkt - Sony ZV-1 Vlogging Kamera 679,00 €

Saturn - Sony Alpha ZV-E10 Kit Vlogging Kamera 849,00 €

1)

Das ausgewählte Angebot ist besser (nicht das billigste) in Bezug auf die Anzahl der
Produkte, die wir als Kit mit der Kamera erhalten, das Gewicht der Kamera und auch
die Funktion der Kamera.

-Protokoll
A.4 FA Welcome to Student City - Dresden – FA Welcome to

Student City - Dresden– Angebotseinholung 17. Februar 2022
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Nach neuer Version suchen

11.01.2022 11.01.2022

Amazon - DJI Ronin Speed 249,00 €

Mediamarkt - Zhiyun Crane M2 189,99 €

Amazon - FeiyuTech 239,00 €

1)

Beim aktuellen Angebot ist der größte Vorteil die vorinstallierten
Videoaufnahmevorlagen, die von DJI kostenlos angeboten werden

-Protokoll
A.4 FA Welcome to Student City - Dresden – FA Welcome to

Student City - Dresden– Angebotseinholung 17. Februar 2022
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Nach neuer Version suchen

Kamera-Mikrofone
- Um die Tonqualität zu verbessern, benötigen wir ein Mikrofon, das sowohl für
Innen- als auch für Außenaufnahmen geeignet ist.

11.01.2022 11.01.2022

Digi Foto - Rode Wireless GO II 240,14 €

Amazon - Synco Lavalier 219,00 €

thomann - the t.bone sync 2 119,00 €

3)

Die gewählte Option ist die billigste, kommt mit einem Satz von allem Zubehör und
hat 3 Jahre Garantie

-Protokoll
A.4 FA Welcome to Student City - Dresden – FA Welcome to

Student City - Dresden– Angebotseinholung 17. Februar 2022
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Nach neuer Version suchen

Grafikdesign-Abonnement (jährlich)
-Das möglicherweise beste Online-Grafikdesigner-Website-Abonnement (jährlich)
für die Erstellung von Instagram-Seitengrafiken

11.01.2022 11.01.2022

Adobe - Creative Cloud (Adobe Spark) 118,99 €

Canva - Pro 109,99 €

Befunky 59,88 €

2)

Zwar nicht die billigste Option, aber Canva ist berühmt für die Erstellung von
Grafiken, hat gleichzeitig 5 Mitglieder Login und hat bessere Templates.

-Protokoll
A.4 FA Welcome to Student City - Dresden – FA Welcome to

Student City - Dresden– Angebotseinholung 17. Februar 2022
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-Protokoll 17. Februar 2022

A.5. Übersicht Fehlende Quartalsberichte

Inneres Lehre & Studium Hochschulpolitik Soziales Öffentliches Personal

Q4/2016 X

Q1/2017 X X

Q2/2017 X X

Q3/2017 X X

Q4/2017 X Q X

Q1/2018 X Q

Q2/2018 X Q

Q3/2018 X Q X X

Q4/2018 X X X

Q1/2019 X L X X

Q2/2019 M L X X X

Q3/2019 M L X X X

Q4/2019 X L X X X

Q1/2020 X Q X X X X

Q2/2020 M Q X X X X

Q3/2020 M K X X X X

Q4/2020 M X X X X X

Q1/2021 M X X X X X

Q2/2021 M X X X X X

Q3/2021 M X X X X X

Q4/2021 M X X X X X

X : fehlt komplett
K : fehlt komplett, außer Referat Kultur
L : fehlt komplett, außer Referat Lehre und Studium
M: fehlt komplett, außer Referat Mobilität
Q : Es fehlt (lediglich) der Bericht des Referats Qualitätsentwicklung.
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B. Anwesenheitsliste

Stimmrechte insgesamt: 35
(davon aktiv: 34, ruhend: 1)

Mehrheit der Mitglieder: 18
2/3-Mehrheit der Mitglieder: 23

Es waren 30 von 34 stimmberechtigten StuRa-
Mitgliedern während der Sitzung – zum Teil
zeitweise – anwesend.
Der StuRa war damit beschlussfähig.

FSR Allgemeinbildende Schulen
Stimmrechte: 3
A Ludwig Firkert anwesend X
B1 Fabian Freiwald anwesend X
B2 Johannes Vogel anwesend X
EV Laura Mirtschin n. anw. −

FSR Architektur/Landschaftsarchitektur
Stimmrechte: 1
A Franziska Jürgensen anwesend X
EV Heidemarie Tauber n. anw. −

FSR Bauingenieurwesen
Stimmrechte: 2
A Roman Klöppner unentsch. X
B1 Richard Krause unentsch. X
EV nicht besetzt −−− −

FSR Berufspädagogik
Stimmrechte: 1
A Johanna Schelzke anwesend X
EV Dominik Rosa n. anw. −

FSR Biologie
Stimmrechte: 1
A Shashank Shekhar anwesend −
EV Valentin Westphal anwesend X

FSR Center for Molecular and Cellular Bioen-
gineering
Stimmrechte: 1
A Judith Horvath n. anw. −
EV Florian Salomon anwesend X

FSR Chemie/Lebensmittelchemie
Stimmrechte: 1
A Sarah Sonnenberg anwesend X
EV Jonas Merkwitz n. anw. −

FSR Elektrotechnik
Stimmrechte: 3
A Hendrik Hostombe anwesend X
B1 Sebastian Mesow anwesend X
EV Sebastian Semmler n. anw. −
GF Robert Lehmann anwesend X

FSR Forstwissenschaften
Stimmrechte: 1
A Hendrik Steenkamp Sitz ruht −
EV nicht besetzt −−− −

FSR Geowissenschaften
Stimmrechte: 1
A Marlene Thieme n. anw. −
EV Christoph Lieberth anwesend X

FSR Hydrowissenschaften
Stimmrechte: 1
A Rahel Goldammer entsch. −
EV Nicolas Seibel anwesend X

FSR IHI Zittau „Studierendenschaft IHI“
Stimmrechte: 1
A nicht besetzt −−− −
EV nicht besetzt −−− −

FSR Informatik
Stimmrechte: 3
A Jonas Gaffke anwesend X
B1 Jonas Frei entsch. −
B2 nicht besetzt −−− −
EV Georg Gonsior anwesend X
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-Protokoll B Anwesenheitsliste 17. Februar 2022

FSR Maschinenwesen
Stimmrechte: 4
A Charlotte Becker anwesend X
B1 Sven Holtschlag anwesend X
B2 Rutika Pethe n. anw. −
EV Claudia Meißner anwesend X
GF Sven Herdes anwesend X

FSR Mathematik
Stimmrechte: 1
A Lisa Iden anwesend X
EV Hannah Speer n. anw. −

FSR Medizin
Stimmrechte: 2
A Justus Klein entsch. X
B1 Alina Nakov entsch. −
EV Christian Soyk n. anw. X

FSR der Philosophischen Fakultät
Stimmrechte: 1
A Naomi Deuster anwesend X
EV Johannes Gebauer n. anw. −

FSR Physik
Stimmrechte: 1
A Pia C. Klemens anwesend X
EV Bruno Ewers anwesend −

FSR Politik, Internationales und Gesellschaft
Stimmrechte: 1
A Eric Feddersen anwesend X
EV Paul Saupe n. anw. −

FSR Psychologie
Stimmrechte: 1
A Jenny Pierags anwesend X
EV Kleo Kulicke n. anw. −

FSR Sozialpädagogik/Erziehungswissenschaf-
ten (M.A.)
Stimmrechte: 1
A Laura Hacke anwesend X
EV Georg Wudenka n. anw. −

FSR Sprach-, Literatur- und Kulturwissen-
schaften
Stimmrechte: 1
A Jonas Richter anwesend X
EV Zoe Belde n. anw. −

FSR Verkehrswissenschaften „Studierenden-
schaft Friedrich List“
Stimmrechte: 1
A Nikodim Brickwell anwesend X
EV Marius Schiller anwesend −

FSR Wirtschaftswissenschaften
Stimmrechte: 3
A Merlin Müller anwesend X
B1 Tobias Richter anwesend X
B2 Oliver Hahn n. anw. X
EV Marian Schwabe anwesend −

Gäste
(Hochschulgruppe, Referat, Fachschaftsrat etc.)
1 Barbara Hoffmann
2 Cao Son Ta
3 Cédric Kekes (Sitzungsvorstand)
4 Dharshan Barkur
5 Jakob Faber
6 Martin Unger
7 Marvin Maier (Sitzungsvorstand)
8 Robert Georges (Sitzungsvorstand)
9 Tobias Klimmer

Die Stimmrecht tragenden Vertreter_innen sind
in der letzten Spalte mit einem X markiert.

Seite 40 von 41



-Protokoll C Abkürzungsverzeichnis 17. Februar 2022

C. Abkürzungsverzeichnis

ÄA . . . Änderungsantrag
ABS . . . Allgemeinbildende Schulen
AG . . . Arbeitsgemeinschaft

AG DSN . . . Arbeitsgemeinschaft Dresdner
Studentennetz

AG QueSt . . . Arbeitsgemeinschaft Queere Studierende
AE . . . Aufwandsentschädigung

AKQ . . . Arbeitskreis Q (Qualität)
BAR . . . Barkhausen-Bau
BIW . . . Bauingenieurwesen

BMBF . . . Bundesministerium für Bildung und
Forschung

BO . . . Beitragsordnung
BP . . . Berufspädagogik

CMCB . . . Center for Molecular and Cellular
Bioengineering

DB . . . Durchführungsbestimmungen
DHSZ . . . Dresdner Hochschulsportzentrum

DVB . . . Dresdner Verkehrsbetriebe AG
Enth. . . . Enthaltung

entsch. . . . entschuldigtes Fehlen
ehs . . . Evangelische Hochschule Dresden
ESE . . . Erstsemestereinführung
ET . . . Elektrotechnik
EV . . . Ersatzvertreter_in
FA . . . Finanzantrag
FO . . . Finanzordnung

FöA . . . Förderausschuss
FS . . . Fachschaft

FSR . . . Fachschaftsrat
FuP . . . Finanzen und Projektförderung
GB . . . Geschäftsbereich
GF . . . Geschäftsführung, Geschäftsführer_in
GO . . . Geschäftsordnung

GrO . . . Grundordnung
GSW . . . Geistes- und Sozialwissenschaften
GSP . . . Gleichstellungspolitik

HoPo . . . Hochschulpolitik
HSG . . . Hochschulgruppe
HTW . . . Hochschule für Technik und Wirtschaft

Dresden
HfBK . . . Hochschule für Bildende Künste Dresden
HfM . . . Hochschule für Musik Carl Maria von

Weber Dresden
IHI . . . Internationales Hochschulinstitut Zittau

ING . . . Ingenieurwissenschaften
Ini . . . Initiativantrag

KQSL . . . Kommission Qualität in Studium und
Lehre

KSS . . . Konferenz Sächsischer
Studierendenschaften

LSR . . . Landessprecher*innenrat der KSS
LuSt . . . Lehre und Studium

MatNat . . . Mathematik und Naturwissenschaften
MW . . . Maschinenwesen

n.anw. . . . nicht anwesend
ÖA . . . Öffentlichkeitsarbeit
PB . . . Prorektor Bildung
PM . . . Pressemitteilung
PoB . . . Politische Bildung
POT . . . Gerhart-Potthoff-Bau

QE . . . Qualitätsentwicklung
Ref . . . Referat
RF . . . Referent_in

SächsHSFG . . . Sächsisches Hochschulfreiheitsgesetz
SCS . . . ServiceCenterStudium
SHK . . . Studentische Hilfskraft
SIB . . . Staatsbetrieb Sächsisches Immobilien-

und Baumanagement
SLUB . . . Sächsische Landesbibliothek – Staats-

und Universitätsbibliothek Dresden
SMWK . . . Sächsisches Staatsministerium für

Wissenschaft, Kultur und Tourismus
SoSe, SS . . . Sommersemester

StuRa . . . Studierendenrat
StuWe . . . Studentenwerk

SV . . . Sitzungsvorstand
TO . . . Tagesordnung

TOP . . . Tagesordnungspunkt
TUD . . . Technische Universität Dresden

tuuwi . . . TU Umweltinitiative
unentsch. . . . unentschuldigtes Fehlen

UL . . . Universität Leipzig
USZ . . . Universitätssportzentrum (ersetzt durch

DHSZ)
VG2 . . . Verwaltungsgebäude 2 (∧=StuRa-Baracke)
VVO . . . Verkehrsverbund Oberelbe

WHAT . . . StuRa-Referat „Wissen, Handeln, Aktiv
Teilnehmen“

WiSe, WS . . . Wintersemester
WiWi . . . Wirtschaftswissenschaften

ZIH . . . Zentrum für Informationsdienste und
Hochleistungsrechnen

ZQA . . . Zentrum für Qualitätsanalyse
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